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Bolivien, Brasilien, Peru: Amazonas-Naturreise

Dschungelexpedition – Tierbeobachtungen, Amazonasdelta, Bootsfahrt, Strandurlaub

Von seinem Ursprung in den peruanischen Anden bis zu seiner

Mündung am Atlantik legt der Amazonas eine Strecke von ca. 6.500

Kilometern zurück. Hier, fernab des Massentourismus, ist Reisen noch

ein wahres und einzigartiges Erlebnis! Wer Flexibilität und ein wenig

Abenteuergeist mitbringt, wird mit einmaligen Begegnungen belohnt.

Von Cusco aus geht es in den peruanischen Dschungel mit seinen

exotischen Tieren, farbenprächtigen Pflanzen und indigenen Völkern,

die bis heute ihre uralten Traditionen pflegen. In Bolivien treffen Sie

mit etwas Glück auf Paranusssammler, Dschungelfarmer und

Goldsucher. Die Übernachtungen in den Siedlungen der Einheimischen

ermöglichen Ihnen einmalige authentische Einblicke in das Leben

dieser Menschen. Mit Off-Road-Fahrzeugen, öffentlichen Bussen und Booten schlängeln Sie sich, im wahrsten Sinne des

Wortes, von Station zu Station.

Höhepunkt der Reise ist sicherlich die Fahrt mit einem traditionellen Frachtschiff von Manaus nach Santarem. Der Kontakt zur

Bevölkerung ist hier garantiert. Entspannen Sie im Anschluss an den Stränden von Alter do Chão, welche an die Karibik

erinnern und lassen Sie die Reise in der Amazonasmetropole Belem in einer Samba-Tanzbar ausklingen! Wuillkommen zu

einer abenteuerlichen Naturreise im Expeditionsstil, teils fernab jeglicher touristischer Infrastruktur

Die Höhepunkte dieser Reise

Tierbeobachtungen in malerischer Regenwald-Szenerie

Mit dem Frachtschiff auf dem Amazonas durch das schier endlose

Regenwaldgebiet

Karibikfeeling an den Stränden in Alter do Chão

Lebendiges Belem im Amazonasdelta

Quirlige Amazonas-Metropole Manaus

Reiseverlauf Bolivien, Brasilien, Peru (25 Tage)

1. Tag: Anreise nach Lima

Flug nach Lima.
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2. Tag: Lima

Am frühen Morgen landen Sie in Lima, wo Sie am Flughafen abgeholt und

zu Ihrem Hotel gebracht werden. Die pulsierende Hauptstadt Perus

können Sie nach Belieben auf eigene Faust erkunden. Am Abend findet

eine Expeditionsbesprechung statt, bei der Ihre Reiseleitung den genauen

Ablauf nochmals erläutert und alle Ihre Fragen beantwortet. Sollte die

Reisegruppe am heutigen Tag noch nicht komplett sein, findet die

Besprechung der Expedition in Pillcopata statt. Übernachtung im Hotel.

Das Hotel „Limaq“ befindet sich in der Nähe des internationalen

Flughafens Jorge Chavez und 20 Minuten vom historischen Zentrum von

Lima entfernt. Von hier aus erreichen Sie bequem Geschäfte, Restaurants,

Galerien und Museen. Die Unterkunft verfügt über eine Vielzahl von

Zimmern, die alle mit Klimaanlage, einem LCD-TV, einem Safe, einer

Minibar sowie kostenfreiem WLAN ausgestattet sind. Im hoteleigenen

Restaurant genießen Sie authentische peruanische Küche.

3. Tag: Über die Anden ins dampfende Amazonasbecken

Frühstück Mittagessen Abendessen

Am frühen Morgen fliegen Sie nach Cusco. Ausgestattet mit Gummistiefeln fahren Sie anschließend über die mächtigen

Hochanden zunächst bis nach Ninamarca, wo Sie Aymara-Begräbnistürme besichtigen. Bevor Sie hinab in das

Amazonastiefland fahren statten Sie noch dem Dorf Paucartambo einen Besuch ab, welches zu Zeiten der Inka ein wichtiger

Grenzkontrollposten war. Am Nachmittag erreichen Sie den kleinen Ort Pillcopata: das Tor zum Manu Nationalpark.

Übernachtung in einer Lodge.

Ideal gelegen in Cusco ist „Gallito de las Rocas“ eine ideale Unterkunft für Urlauber und Touristen. Die Unterkunft verfügt

über eine Auswahl an komfortabel eingerichteten Zimmern mit Gemeinschaftsbad und private Zimmer mit eigenem Bad, die

alle mit einem TV ausgestattet sind. Ein Frühstück inklusive wird täglich serviert und im hoteleigenen Restaurant genießen Sie

köstliche Mahlzeiten. Die Umgebung bietet Attraktionen und Aktivitäten wie Wandern im Biosphärenreservat Manu und

Besichtigung der Gemeinden Wachipaeri und Machiguenga.

(Fahrzeit ca. 4-5 h, 210 km)

4.-6. Tag: Hinein in die grüne Lunge des Planeten

Frühstück Mittagessen Abendessen

Die nächsten Tage stehen ganz im Zeichen der Natur des Manu-

Nationalparks bzw. seiner Randgebiete. Sie wohnen in einem Dorf der

Matsiguenka-Indigenen, die durch ein Sozialprojekt geschützt werden. Hier

erkunden Sie den geschützten Regenwald zu Fuß, baden in heißen

Vulkanquellen, besuchen eine Orchideenfarm und einen Dschungel-See.

Tief im Dschungel und fernab von jeglicher Zivilisation sehen Sie vielleicht

viele exotische Tiere: Aras und Papageien, Wasserschweine, Affen,

Kaimane, Faultiere, Schmetterlinge, Tukane und tropische Vögel in den

buntesten Farben. Mit etwas Glück sehen Sie sogar Raubkatzen, Boas,

Anakondas und Vogelspinnen.

Bei den Wanderungen durch den Regenwald bekommen Sie einen guten

Einblick in die Flora und Fauna des primären Regenwaldes. Bis zu 55 m

hohe Ceiba-Bäume, Kastanien, unzählige Palmenarten, Lianen und
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Würgefeigen sind nur einige der Bäume, die Sie zu sehen bekommen.

Auch der Kontakt zu den Bewohnern des Regenwaldes steht im

Vordergrund. So werden auch indigene Gemeinschaften besucht, u.a. Boca

Manu, das einst vom legendären Fitzcarraldo zu Zeiten des Kautschuks

gegründet wurde. Als Höhepunkt wartet der Besuch einer Plattform, von

der regelmäßig Tapire an einer Mineralienlecke beobachtet werden

können. 2 Übernachtungen in einfachen Lodges der Einheimischen. 1

Übernachtung in einer sehr einfachen Unterkunft.

7. Tag: Papageien-Salzlecke, indigene Dörfer und Off-Road-Abenteuer

Frühstück Mittagessen

Am frühen Morgen fahren Sie mit dem Boot zu einer Salzlecke,an der sich unzählige Aras und Papageien versammeln. Ein

garantiert unvergessliches Erlebnis. Vorbei an illegalen Flussgoldgräbern, Dörfern und in Off-Road-Fahrzeugen über wackelige

Fähren, geht es weiter bis nach Puerto Maldonado, wo Sie am späten Nachmittag das quirlige Markttreiben erleben. Optional

besuchen Sie am Abend eine einheimische Tanzbar, in der Sie mit etwas Glück eine Cumbia-Liveband zu hören bekommen.

Übernachtung im Hotel.

Das Hotel „Cabana Quinta“ befindet sich in Puerto Maldonado. Die Unterkunft verfügt über Zimmer mit WLAN, Klimaanlage

und TVs. Im Restaurant der Unterkunft können Sie köstliche Mahlzeiten genießen. Zu den weiteren Einrichtungen gehören ein

Außenpool, eine Cocktailbar und kostenlose Parkplätze.

8. Tag: Tambopata Nationalpark: Lago Sandoval und Schamanen-Garten

Frühstück Mittagessen Abendessen

Der Tag beginnt am frühen Morgen mit einer Fahrt auf dem Fluss Madre de Dios und einem Besuch der Affeninsel, wo Sie eine

Vielzahl verschiedener Affenarten beobachten können. Anschließend begeben Sie sich auf eine kleine Dschungelwanderung

zum Lago Sandoval, an dem Riesenotter, Kaimane und viele tropische Vögel leben. Am Nachmittag werden Sie im Zauber- und

Kräutergarten eines Schamanen in die Geheimnisse der traditionellen Medizin eingeführt und erfahren Interessantes über

Ayahuasca, die „Liane der Seele“. Ihr Nachtlager schlagen Sie direkt beim Schamanen auf. Übernachtung auf Feldbetten mit

Moskitonetz im Bettenlager.

9. Tag: Fahrt auf der Trans-Oceanica

Frühstück Mittagessen Abendessen

Auf der erst 2016 fertig gestellten Trans-Oceanica fahren Sie zur peruanischen Grenzstation, von wo aus es mit einem Kleinbus

tief in den bolivianischen Regenwald geht. Inmitten der Einsamkeit reisen Sie an einem kleinen Grenzposten nach Bolivien

ein. Das Bootsteam erwartet Sie in einem Versorgungsdorf am Fluss Río Madre de Dios, wo ein gekühltes Bier in einer der

Farmer- und Goldsucherkneipe lockt. Übernachtung unter freiem Himmel.

10.-11. Tag: Bolivien: Flussexpedition auf dem Rio Madre de Dios

Frühstück Mittagessen Abendessen

Die Fahrt geht auf dem Río Madre de Dios mit dem Expeditionsboot weiter. Abseits jeglicher touristischer Infrastruktur

besuchen Sie kleine Paranuss-Anbausiedlungen und illegale Goldwaschanlagen inmitten des Amazonasregenwaldes, wo Sie

viel Interessantes über das Arbeiten und Leben im Regenwald erfahren. Am Tag 10 erreichen Sie am Nachmittag das kleine

Dorf Sena und verabschieden sich vom Bootsteam. Auf einem offenen Pick-Up oder LKW geht es durch den tiefen Dschungel

bis zum kolonialen Riberalta, wo Sie Herberge im stilvollen ehemaligen Kolonialhaus des örtlichen Kautschukbarons finden. 1

Übernachtung im Feldbettenlager, 1 Übernachtung im einfachen Hotel.

12.-13. Tag: Riberalta – Porto Velho
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